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I. Bierabsatz im Dezember 1964 

Das Weihnachtsfest und Sylvester brachten für die Brauereien einen 
erhöhten Bierabsatz. Im Dezember belief sich der Bierausstoß auf 
6,3 Mill.hl, das sind 18,4 i° mehr als im November 1964 und 16,1 i 
mehr als- im Dezember 1963* An der Zunahme gegenüber beiden Vergleichs' 
Zeiträumen waren alle Länder beteiligt. Die Zunahme gegenüber Dezem¬ 
ber 1963 schwankte zwischen 13,6 i in Berlin (West) und 19,4 1° in 
Hamburg. Von dem Ausstoß entfielen auf Nordrhein-Westfalen 28,3 i«t 
Bayern .27,9 i und Baden-Württemberg 13,9 #•' Damit war zum ersten Mal 
der Bierausstoß in Nordrhein-Westfalen höher als in Bayern« 

1. Bierausstoß im Dezember 1JÖ4 

Land 
1963 1964 

Zunahme . 

Dezember 19&4 qeqen 
Dezember November I Dezember 1) Dezember 1963 I November 19Ö4 

1 000 hl * ' 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfal2 

Baden-Wü rttemberg 

Bayern 

Saarland 

^Berlin (West) 

43 

153 

302 

114 

1 529 
407 

309 

754 

1 541 

117 

180 

42 

192 

296 

111 

1 479 

416 

299 

739 
1 521 

112 

•177 

50 

182 

354 

132 

1 792 

485 

352 

876 

1 763 
134 , 

204 

15.4. 

19,4 

17.3 

15.1 

17.2 

19,0 

, 14,0 

16.2 

14.4 

15,1 
13,6 

17.9, 
20,0 

19,8 

19,0 

21,1 

16.4 

18,0 

18.5 

16,0 

19.6 - 

15,3 

Bundesgebiet 5 449 5 343 6 324 16,1 - 18,4 

1) Vorläufiges Ergebnis. 

Von dem gesamten Bierausstoß wurden 97,3 $ versteuert. Von den 
169 440 unversteuerten hl entfielen 44,7 i auf den Haustrunk, 37,1 i° 
auf Ausfuhr und Schiffsbedarf sowie 18,2 fo auf die Lieferungen an 
ausländische Streitkräfte, An Flaschenbier wurden 4,2 Mill.hl Bier1 
abgesetzt, das sind 66,9 i° des Gesamtausstosses. 

II. Bierabsatz 1964, < 

■Im gesamten Kalenderjahr'1964 würden 72,3 Mill.hl Bier abgesetzt, 
das sind 5,9 Mill.hl oder 8,9 i» mehr als 1963» Diese Zunahme war die 
höchste innerhalb eines Jahres.seit 1958. Die Zuwachsrate in den 
einzelnen Bundesländern schwankte zwischen 4,4 i im Saarland und 
12,5 io in Hessen. Bayern konnte seinen Marktanteil nicht halten. 
Sein Anteil am Gesamtausstoß fiel von 29,5 auf 29,0 $, während Nord¬ 
rhein-Westfalen seinen Marktanteil von 26,6 auf 27,2 $ erhöhte«. 
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2. Bierausstoß im Kalenderjahr 1964 

Land 

Kalenderjahr Zunahme 

19Ö 1964^ 1964 gegen 1963 

1 000 hl Sä 1 000 hl % % 

Jchleswig-Holstein 

Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 

Hessen 
Rheinland-Pfalz 

ßaden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 
N 

Berlin (West) 

559 
1 886 

3 623 
1 462 

17 657 

4 849 

3 s?5 
9 3^3 

19 569 

1 394 
2 097 

0,8 

2,8 

5,5 
2.2 

26,6 

7.3 
5,9 

14,1 

29,5 
2,1 

’3,2 

. 605 

2 018 

3 974 
1 549 

19 671 

5 457 
4 207 

10 178 

20 977 

1 455 

2 223 

0,8 

2.8 

5.5 
2,1 

27,2 

7.6 
5.8 

14,1 
29,0 

2,0 

3,1 

8,2 

7,0 

9.7 
5,9 
11.2 

12,5 
8,0 

8.7 
7.2 
4,4 
6,0 

Bundesgebiet einschl. 

Berlin (West) 66 384 100 72 313 100 8,9 

1) Vorläufiges Ergebnis. 

Fast der gesamte Bierausstoß bestand aus Vollbier; sein Anteil 
am Gesamtausstoß stieg geringfügig von 98,3 auf 98,4 f>. Stark¬ 
bier (1,3 i) und Schankbier (0,1 fo) waren mit den gleichen Pro¬ 
zentsätzen am Bierausstoß beteiligt wie im Vorjahr, während der 
Anteil des Einfachbiers von 0,3 auf 0,2 f zurückging. 

Bei allen Biergattungen mit Ausnahme des Starkbiers hat der An¬ 
teil des obergärigen Biers zugenommen. Er erhöhte sich insgesamt 
von 7,4 auf 7,7 i und betrug 

1962 1963 '1964 

bei Einfachbier 95,6 
Schankbier 82,7 
Vollbier 6,7 
Starkbier 0,7 

i 97,3 io 98,3 i 
i 90,6 i 91,0 i 
i 7,1 i 7,5 i 
°/o 0,8 i 0,8 i. 

Die Brauereien setzten 1964 47,7 Mill.hl Bier in Eiaschen ab, 
das sind 66,0 i des Gesamtausstosses. Der Absatz des Flaschen¬ 
biers ist mit 11,8 i stärker gestiegen als der des Faßbiers 
(5,1 i). 
Vom Gesamtausstoß wurden 70,0 Mill.hl oder 96,9 i versteuert. 
Steuerfrei wurden 2 265 558 hl abgegeben. Davon entfielen 

46,6 i auf Ausfuhr und Schiffsbedatf, 
37.2 i auf Haustrunk und 
16.2 i auf Lieferungen an ausländische Streitkräfte.. 

III. Bierverbrauch 

Der Bierverbrauch, ermittelt aus dem versteuerten Inlandbier, 
der Biereinfuhr und dem Haustrunk, belief sich 1964 auf 71,3 MlII. 
hl, das sind 5,9 Mill.hl oder 9,0 fo mehr als 1963. Im Durchschnitt 
je Einwohner wurden 122,3 1 Bier getrunken, das sind 8,8 1 mehr • 
als im Vorjahr. Der Bierverbrauch je potentiellen Verbraucher, - 
d.h. je Einwohner im Alter von 15 Jahren und darüber1), betrug 
nach vorläufigen Berechnungen 158,6 1. 

1)BevÖlkerungsstand 31.12.1963. 



1. Bierausstoß im Dezember 1j64 

hl 

1) Hierbei handelt es sich um Mengen, die aus den Lagerräumen der nicht abgefundenen Brauereien geliefert wurden. - 2} Schiffsbedarf für in- «md ausländische Schiffe im Auslande¬ 
verkehr (Flugzeuge inbegriffen). - 3) Vorläufiges Ergebnis. 



2. Bierausstoß 19^4 

hl 

1) Hierbei handelt es sich um Mengen die aus den Lagerräumen der nicht abgefundenen Brauereien geliefert wurden« - 2} Sbhiffsbedarf für in- und ausländische Schiffe im Auslandsver¬ 

kehr (Flugzeuge inbegriffen). - 3) Vorläufiges Ergebnis. 


